
von Verpackungsschäden, Über-

produktion oder sonstiger gerin-

ger Mängel nicht mehr im Super-

markt verkauft werden dürfen. 

Viele Geschäfte machen schon mit 

und spenden ans Körberl. 

Mittlerweile macht es Hermi 

große Freude, im Sozialmarkt 

shoppen zu dürfen. Sie hat gese-

hen, dass außer ihr eine bunte Mi-

schung an Leuten dort die wich-

tigsten Lebensmittel bezieht: nicht 

nur die Mindestpensionistin und 

die alleinerziehende Mutter von 

nebenan, auch der junge Arbeits-

suchende und die Migrantenfami-

lie. Außerdem freuen sie sich auf 

E
s ist Dienstag, kurz vor 12 Uhr 

mittags. Hermi beeilt sich mit 

ihrem Einkauf: Obst und Ge-

müse hat sie schon im Korb. 

„Darf’s noch etwas Süßes sein?“ 

fragt die freundliche ehrenamtli-

che Helferin an der Kasse. „Die gro-

ße Packung Krapfen können’S um 

10 Cent haben. Wir schließen 

gleich; gut, wenn noch jemand was 

davon hat.“ Da kann Hermi wohl 

kaum widerstehen. 

Einkaufen im RK Körberl

Anfänglich hat sich die Mindest-

pensionistin nicht so recht an-

freunden können mit dem Gedan-

ken, im Sozialmarkt einzukaufen. 

Erst auf Drängen ihrer Enkelin, 

selbst eine Freiwillige im RK Kör-

berl, wie der Steyrer Sozialmarkt 

heißt, füllte sie den Antrag aus – 

wie mittlerweile 312 weitere Per-

sonen. Sie alle nutzen den Service, 

dreimal wöchentlich stark ver-

günstigt Lebensmittel des tägli-

chen Bedarfs Grundnahrungsmit-

tel wie Mehl und Reis, aber auch 

Brot vom Vortag sowie Hygiene- 

und Reinigungsmittel kaufen zu 

können. Unter dem Motto „Ver-

wenden statt Verschwenden“ wer-

den um einen symbolischen Preis 

Produkte angeboten, die aufgrund 

Vom Körberl ins Stüberl
Das Rote Kreuz Steyr-Stadt bietet Bedürftigen günstige Waren und Mahlzeiten

Um einen symbolischen Preis werden im RK Körberl Produkte angeboten, die im Supermarkt nicht 
mehr verkauft werden dürfen. Im RK Stüberl gibt es eine warme Mahlzeit.  Fotos: RK Steyr-Stadt

die engagierten ehrenamtlichen 

Helfer, die viele der Stammkunden 

bereits beim Namen kennen. 

Warme Mahlzeit im Stüberl

Nun ist es Mittag. Mit vollen Ta-

schen geht Hermi zur Tür der Red-

tenbachergasse 3, dem ehemali-

gen Gesundheitszentrum, hinaus. 

Währenddessen kommen auch 

schon die ersten, um nur einen 

Stock unterhalb vom RK Körberl, 

im RK Stüberl, eine Mittagsmahl-

zeit zu bekommen. Um symboli-

sche 50 Cent wird Bedürftigen hier 

etwas Warmes kredenzt, zuberei-

tet von der Produktionsschule im 

Wehrgraben. 2,50 Euro kostet es 

eigentlich; der Differenzbetrag 

wird durch Unterstützung von 

Service-Clubs sowie Flohmärkte, 

Benefizkonzerte usw. finanziert. 

So kommen auch die zu einer or-

dentlichen Mahlzeit, die sich sonst 

keine leisten könnten. 

Neben den allseits bekannten 

Kernbereichen des Roten Kreuzes 

wird durch noch junge Angebote 

wie diese, die Armutsbekämpfung 

verstärkt. Es gibt im Raum Steyr 

sehr viele Personen, deren Einkom-

men unter den Mindeststandards 

liegt. Weitersagen daher gerne er-

laubt, nein – erwünscht!

12:05
Hilfe für Bedürftige aus dem 

Raum Steyr:

RK Körberl – Sozialmarkt:

MO von 14 bis 17 Uhr, DI + DO 

von 9 bis 12 Uhr

RK Stüberl – warme Mittags-

mahlzeit: MO, DI und DO mit-

tags um 0,50 € pro Mahlzeit

Adresse:

Redtenbachergasse 3 

(ehem. Gesundheitszentrum)

4400 Steyr 

Voraussetzung: Bewilligter 

Antrag für Sozialmarkt-Ein-

kaufsberechtigung; erhältlich 

zu den Öffnungszeiten direkt 

im Sozialmarkt sowie im Sekre-

tariat der RK-Dienststelle Steyr-

Stadt, am Magistrat der Stadt 

Steyr oder am Gemeindeamt. 

Einkommensgrenzen: 

1-Personen Haushalt: 

max. 950 Euro im Monat, 

2-Personen Haushalt: 

max. 1.400 Euro im Monat, 

für jedes im Haushalt lebende 

unterhaltspflichtige Kind erhöht 

sich der Satz um 215 Euro.

Österreichisches Rotes Kreuz 

Bezirksstelle Steyr-Stadt 

Redtenbachergasse 5, Steyr

Tel.: 07252 / 53991 / 200 

Internet: www.roteskreuz.at/

steyr-stadt

Das Rote Kreuz Steyr-Stadt 

bietet noch mehr:

Rettungs- und Krankentrans-

port, Notarzt, First Responder, 

hausärztlicher Notdienst, Be-

hindertentransport, Rettungs-

leitstelle, Katastrophenhilfs-

dienst, Besuchsdienst, Betreu-

bares Wohnen, Erste-Hilfe-Kur-

se, Jugendrotkreuz, Lerntreff, 

Essen auf Rädern, Tagesheim-

stätte Maria Neustift, Rufhilfe, 

Betreutes Reisen, Hospiz, Trau-

erbegleitung, Kriseninterventi-

on, Asylwerberunterkunft

Notrufe (ohne Vorwahl):

Rettungsdienst und

Krankentransport: 144

Ärztlicher Notdienst: 141

„AUS LIEBE ZUM MENSCHEN“

Die ständig 

steigende 

Armut macht 

mich nachdenk-

lich, aber die

 große Anzahl 

jener, die ihre Zeit in Form von 

freiwilliger Mitarbeit oder auch 

ihr Geld in Form von Spenden 

zur Verfügung stellen, macht 

mir Hoffnung.

MR Dr. Urban Schneeweiß,

Bezirksstellenleiter Rotes Kreuz 

Steyr-Stadt


